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NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,

die Sommerferien sind zu Ende, die Schule hat wieder begonnen 
und auch die Kommunalpolitik nimmt nach der Sommerpause 
ihre Tätigkeiten wieder auf. Bereits in der kommenden Woche 
tagen die Ausschüsse. Informationen über die Themen und die 
Sitzungsunterlagen können Sie stets auf www.pfungstadt.de/
bekanntmachungen oder im Ratsinfosystem „sdnet“ einsehen: 
https://sdnet.pfungstadt.de.

Schwimmbadbericht am 16.09./Bürgerversammlung am 08.10.
Mit Spannung erwartet wird der Bericht von Stadtrat Jochen 
Kockegei, den dieser am 16.09. ab 19 Uhr im Rahmen einer Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung geben wird. Herr Kockegei ist 
von mir mit dem Bau des Schwimmbades beauftragt worden. Er 
und sein Team, in dem unter anderem EStR Knell, und StR Hecker 
mitarbeiten, haben viel Zeit in die Umsetzung der entsprechenden 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung investiert. Nun sind 
einige Planungsphasen abgeschlossen und die Kostenstruktur der 
Großinvestition klarer. Alle kommunalpolitisch Verantwortlichen, 
die den Schwimmbadneubau in dieser Dimension beschlossen 
haben, müssen sich nun den daraus resultierenden Fragen der 
Finanzierung des Projektes stellen. Gemeinsam müssen wir alle 
– Gegner und Befürworter – Lösungen finden, wie der politische 
Wille und die faktische Finanzlage unserer Stadt (die sich, wie 
nahezu alle anderen Kommunen auch, mit großen finanziellen 
Herausforderungen konfrontiert sieht), in Einklang zu bringen 
sind. 

Für Dienstag, den 8. Oktober, plant Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann die Durchführung einer Bürgerversammlung, 
bei der auch das neue Schwimmbad ein zentrales Thema sein 
dürfte. Bei einer solchen Versammlung können sich – anders 
als in der Stadtverordnetenversammlung – Bürgerinnen und 
Bürger, die nicht den städtischen Gremien angehören, Gehör 
verschaffen, ihre Auffassung offen vertreten und sich direkt an die 
Gremienmitglieder sowie an die Öffentlichkeit wenden. 

Jahrhundertstarkregen
Ein schwerwiegendes und unvorhergesehenes Ereignis der 
vergangenen Wochen war zweifellos das Unwetter am 3. August. 
Binnen 20 Minuten ergossen sich 68 Liter Regen/m² über 
Pfungstadt. Bereits bei 34 Litern/m² pro Stunde spricht man von 
einem Ereignis, dass statistisch nur alle 100 Jahre vorkommt. Von 
daher kann man das Unwetter, das unsere Stadt besonders hart traf, 
in seiner extremen Dimension und Seltenheit besser einordnen. 
Es war ein absolutes Ausnahmephänomen – ohne Frage. Und 

dennoch sehen wir uns angesichts des Klimawandels, der leider 
immer noch von einigen Menschen hartnäckig bestritten oder 
bagatellisiert wird, mit der unbestreitbaren Tatsache konfrontiert, 
dass solche extremen Wetterereignisse ganz offensichtlich 
zunehmen, weltweit.

Dass man sich nicht 100%ig gegen solche Wassermassen schützen 
kann, ist leider ebenso unstrittig. In den vergangenen Jahren haben 
wir viele Millionen Euro in die Verbesserung unseres Kanalnetzes 
investiert und werden dies auch künftig tun. Jedoch kommt jede 
Kommune hier an faktische Grenzen – sowohl finanzieller, als 
auch technischer Art. Entgegen mancher Meinung sind wir in 
Pfungstadt verhältnismäßig gut vorbereitet und Kanalnetz und 
Kläranlagen haben sich trotz der kurzfristigen und unvermeidbaren 
Überlastung als leistungsfähig erwiesen. Dennoch konnte leider 
nicht verhindert werden, dass stellenweise in Keller und – wie 
auch bei mir persönlich – in Souterrainwohnungen Wasser 
unkontrolliert eingedrungen ist und Schäden anrichtete. Unsere 
Feuerwehr, das THW und andere Hilfskräfte aus der Umgebung, 
hatten über 250 Einsätze in dieser Nacht. Allen Helfenden gebührt 
unser aller Dank. Hierbei ist besonders hervorzuheben: Die 
Einsatzkräfte haben auch dann geholfen, wenn ihre eigenen Keller 
unter Wasser standen. 

An dieser Stelle wird von berufenen Stellen immer gerne auf 
„Fließpfadkarten“ und Ähnliches hingewiesen. Selbstverständlich 
haben wir hier unsere Hausaufgaben gemacht. Diese Karten 
stellen sich aber insbesondere dort, wo es flach ist, nicht als 
das heraus, was mancher sich davon erhofft. Aktuell werten 
wir das Starkregenereignis noch aus. Zudem erwarten wir zur 
Jahreswende eine bereits geraume Zeit vor dem Unwetter 
beauftragte Starkregengefahrenanalyse. Im kommenden Jahr 
werden die Stadtwerke die städtischen Gremien, und damit auch 
alle Interessierten, darüber informieren, was bereits umgesetzt 
wurde, um Schäden abzuwenden bzw. zu minimieren und welche 
Maßnahmen wir für die Zukunft geplant haben und realisieren 
werden. 

Und dennoch: Es gibt keinen absoluten Schutz und in vielen Fällen 
können sich Hausbesitzende auch mit Maßnahmen in eigener 
Verantwortung besser vor solchen Ereignissen schützen. 

Afrikanische Schweinepest
Trotz aller Bemühungen des Landkreises und der zuständigen 
Behörden breitet sich das Virus offenbar weiter in unserer Region 
aus. Immer mehr Kommunen rücken in die Zone, in der die 
angeordneten Maßnahmen der Allgemeinschutzverordnung des 

Landrats gelten (aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.pfungstadt.de, bei den NEWS). Es gebietet 
schon die Vernunft, dass sich insbesondere Hundehalterinnen 
und -halter an die Leinenpflicht für ihre Vierbeiner halten. Und 
dennoch müssen wir feststellen, dass es leider immer noch zu 
viele unvernünftige Personen gibt, die diese simplen wie auch 
wichtigen Regeln nicht beachten. Die Folgen – nämlich die weitere 
Ausbreitung – treffen dann in erster Linie die Landwirte, deren 
große Sorge um ihren Tierbestand ich teile. Im Ergebnis sind wir 
von den volkswirtschaftlichen Schäden alle betroffen. 
Wie man trotz Leinenpflicht seinen felligen Liebling aktiv halten 
kann, darüber informierte kürzlich der Landkreis, mehr unter 
https://www.pfungstadt.de/buergerservice/neues-aus-dem-
rathaus/news/aktive-hunde-trotz-leinenpflicht/.

Seitens der Stadt Pfungstadt ist unser Betriebshof mit der Bergung 
der aufgefundenen Schweinekadaver betraut. Schon einige 
tote Keiler und Bachen mussten von unseren Mitarbeitenden 
in der Gemarkung geborgen und abtransportiert werden. Mein 
Dank gilt allen, die sich auf unterschiedlicher Ebene um die 
Eindämmung dieser Viruserkrankung bemühen – hoffen wir, 
dass der Tierbestand unserer Landwirte von einer drohenden, 
massiven Infektion verschont bleibt. Viele Menschen sind 
besorgt und haben Fragen zu der Krankheit, die nur manche 
Tierarten gefährdet und allen seriösen Veröffentlichungen 
zufolge für Menschen ungefährlich ist. Der Landkreis hat hierzu 
ein Infotelefon eingerichtet. Der Landkreis ein Servicetelefon für 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Landwirtschaft und die Jäger 
geschaltet. Unter der Rufnummer 06151 881-1800 werden 
Fragen rund um die Afrikanische Schweinepest beantwortet. 
Das Servicetelefon ist montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr, 
sowie freitags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Zudem gibt es ein FAQ, 
das kontinuierlich erweitert wird. 

„Phungo“ und weitere Veranstaltungen 
Eines der Highlights des Pfungstädter Sommers war ohne 
jeden Zweifel das beliebte Phungo Festival auf dem 
Schwimmbadgelände. Harry Hegenbarth und sein Team von 
Showmaker Events haben wieder ein tolles Programm auf die Beine 
gestellt und eine außergewöhnliche Atmosphäre geschaffen. Ein 
Dank geht an dieser Stelle an alle, die dieses Festival ermöglicht 
haben – auch und insbesondere an die Sponsoren, die neben der 
Stadt Pfungstadt die Veranstaltung auch finanziell unterstützt und 
somit ermöglicht haben. 

Doch kaum ist ein Ereignis vorbei, kündigen sich bereits kommende 
an. An diesem Samstag findet der traditionelle Grillabend unserer 

Feuerwehr statt, tags darauf der Tag der Feuerwehr. Bei Essen 
und Trinken kann man nicht nur die Einsatzfahrzeuge bestaunen, 
sondern sich vor Ort über die tolle Arbeit unserer Ehrenamtlichen 
informieren und sich persönlich bei all jenen bedanken, die sich 
rund um die Uhr für unser aller Schutz einsetzen.
Vom 28.08.−03.09. verwandelt sich der Parkplatz auf dem Gelände 
einer ehemaligen Tankstelle in der Eberstädter Straße zu einer 
„Tanzstelle“! Der Platz in der Mitte der Stadt wird zu einer 
Wohlfühl- und Chill-Oase, mit Open-Air-Tanzfläche. Sieben 
Tage lang darf getanzt werden! Kostenfreie Tanzkurse laden zum 
Mitmachen ein.

Auch im Stadtteil Eschollbrücken ist an diesem Wochenende 
was los: Dort wird das fast 575 Jahre alte Rathaus und das 100. 
Jubiläum der sog. Unterdenkmalschutzstellung gefeiert.

Es ist also wieder viel los, bevor das Highlight des Jahres in 
Pfungstadt ansteht. Die Pungschter Kerb wird vom Freitag 
06.09. bis Montag 09.09. gebührend gefeiert. Neben den Gästen 
aus der Region erwarten wir in diesem Jahr eine Delegation aus 
unserer englischen Partnerstadt Retford/Bassetlaw. Bevor sich am 
Freitag der Kerbumzug bunt und fröhlich durch unsere Straßen 
schlängelt, begehen wir das 45. Jubiläum der Städtepartnerschaft 
mit unseren Freunden aus England und besiegeln gleichzeitig die 
Partnerschaft mit der „Weininsel“ Duttweiler aus der Pfalz, zu der 
wir seit Jahrzehnten freundschaftliche Verbindungen pflegen.
Nach dem Festumzug wird die Kerb traditionell mit dem 
Bieranstich vorm Gasthaus „Zur Rose“ offiziell eröffnet. Die 
größte Straßenkerb Südhessens ist ohne die „Kerweleut“ und 
die „Rose“, mit Wirt Peter Lerche, der die Pfungstädter Straßenkerb 
vor mehr als vier Jahrzehnten quasi erfunden hat, kaum vorstellbar. 

Montags wird ab 11 Uhr der letzte Kerbtag mit dem kommunalen 
Stadtfrühschoppen, zu dem Sie alle herzlich eingeladen sind, 
begonnen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Kerb und schöne 
Spätsommertage. 

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

GEMEINSAM FÜR EIN SAUBERES PFUNGSTADT

Müllsammelaktion der
Umweltpaten
Am Samstag, den 14. September 2024, laden die Umweltpaten 
der Stadt Pfungstadt herzlich zur Müllsammelaktion ein, von 
10 bis 12 Uhr. Unter dem Motto „Gemeinsam anpacken für 
unsere Stadt“ findet der Clean-up-Day im kleinen Rahmen an 
verschiedenen Treffpunkten statt.

Treffpunkte, jeweils 10 Uhr:
Akazienanlage (am Spielplatz hinter „Mädchenauge“) 

Villa Büchner 
Spielplatz Wormser Straße 

Vor dem THW 
Am Friedhof in Eschollbrücken

Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht! 
Wer eine Zange besitzt, darf diese gerne mitbringen. Für alle 
anderen werden eine begrenzte Anzahl an Zangen sowie 
Handschuhe und Mülltüten von den Umweltpaten bereitgestellt. 
Bitte denken Sie daran eine Warnweste zu tragen!
Fragen zur Aktion beantworten wir gerne unter 
umweltpaten@pfungstadt.de oder telefonisch unter 
06157 988-1156.

 PARTNERSCHAFTSVEREIN PFUNGSTADT E. V.

Gemeinsame Patenschaft besiegelt: 
Pfungstadt und Duttweiler stärken ihre Freundschaft 

Der Partnerschaftsverein Pfungstadt, unter Leitung der 1. Vorsitzenden Tanja Hegemann, organisierte in diesem Jahr eine 
besondere Fahrt zum „79. Weinfest der Freundschaft“ nach Duttweiler. 
Zahlreiche Pfungstädterinnen und Pfungstädter, darunter auch Gruppen der Feuerwehr und des THW (Technisches Hilfswerk), 
nahmen an der Fahrt teil. Anlass der Reise am 9. August 2024 war die feierliche Besiegelung einer gemeinsamen Patenschaft 
zwischen der Stadt Pfungstadt und Duttweiler, die ihre über 50-jährige Freundschaft auf ein neues Fundament stellt.
Unter strahlend blauem Himmel und bei bester Stimmung unterzeichneten Kay Lützel (Ortsvorsteher von Duttweiler), Marc Weigel 
(Oberbürgermeister von Neustadt an der Weinstraße), Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Pfungstadt, Oliver Hegemann, sowie 
der Stadtrat für Kultur, Hans-Joachim Heist, feierlich die Urkunde, die das partnerschaftliche Zusammenwirken beider Städte 
auf Augenhöhe offiziell besiegelt. „Ziel dieser Patenschaft ist es, den gegenseitigen Austausch unserer Bürgerinnen und Bürger zu 
fördern, insbesondere in den Bereichen Jugend, Kultur, Sport und Demokratie“, betonte Hegemann in seiner Ansprache.
Höhepunkt der Veranstaltung war, neben der Unterzeichnung der Patenschaftsurkunde, die Krönung der neuen Weinprinzessin 
von Duttweiler, Eva I. Die Teilnehmer genossen das hervorragende Wetter und die festliche Atmosphäre. Beides unterstrich 
eindrucksvoll die langjährige Verbundenheit der beiden Städte.
Zum Abschluss der Feierlichkeiten lud Oliver Hegemann die Duttweiler Bürger herzlich zur Pfungstädter Straßenkerb ein, die vom 
6. bis 9. September 2024 stattfinden wird. „Es wäre uns eine große Freude, unsere Freunde aus Duttweiler bei diesem besonderen Fest 
in Pfungstadt begrüßen zu dürfen und unsere Partnerschaft weiter zu vertiefen“, betonte Oliver Hegemann. 
Der Partnerschaftsverein Pfungstadt freut sich auf die kommenden Jahre der verstärkten Zusammenarbeit und den lebendigen 
Austausch, der beide Gemeinden noch enger miteinander verbinden wird.

v. l. n. r.: Oberbürgermeister von Neustadt an der Weinstraße, Marc Weigel; Stadtrat für Kultur, Hans-Joachim Heist; Ortsvorsteher von Duttweiler, Kay 
Lützel;  1. Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Pfungstadt, Tanja Hegemann; Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Pfungstadt, Oliver Hegemann

Kommunaler Kommunaler 
Stadt-Stadt-FrühschoppenFrühschoppen

Ihr

Patrick Koch
Bürgermeister

Ihr

Oliver Hegemann
Stadtverordnetenvorsteher

Am Kerbmontag, 09. September 2024, laden 

wir ab 11 Uhr zum kommunalen 

Stadtfrühschoppen ein. 

Dieser findet im Alten E-Werk in der Brunnenstraße 9 statt.

Den Frühschoppen beginnen wir mit dem traditionellen 

Holzfassanstich der Pfungstädter Brauerei.

Wir freuen uns auf das Zusammensein mit Ihnen 

und gute Gespräche in zwangloser Runde.

Mit freundlichen Grüßen
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SENIOREN PFUNGSTADT

Verstärkung gesucht!
Unter dem Motto „Zusammen isst man weniger alleine", 
haben sich Seniorinnen und Senioren zusammengefunden, 
um gemeinsam zu kochen und zu essen. Dabei steht das 
Miteinander im Vordergrund.
Jeden Montag, von 10 bis 13 Uhr, werden im Bürgerheim 
Eschollbrücken köstliche Gerichte zubereitet. 
Der Kochtreff richtet sich an Alleinstehende ab 70 Jahren. 
Kosten pro Termin: ca. 6 €.
Fragen und Anmeldung richten Sie bitte an Vivian Groapa,  
Telefon 06157 988-1163 oder per E-Mail an 
vivian.groapa@pfungstadt.de.

Wertstoffhof Pfungstadt am 
9. September 2024 geschlossen!
Der Wertstoffhof in Pfungstadt bleibt am Montag, den 
9. September 2024, ganztägig geschlossen. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, ihre Anlieferungen auf ei-
nen anderen Tag zu verlegen. 

Ab Mittwoch, den 11. September 2024, ist der Wert-
stoffhof wieder zu den regulären Öffnungszeiten 
(13:30−15:30 Uhr) für Sie da. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung
informiert

Alles Wissenswerte zur

auf unserer Sonderseite
in dieser Ausgabe!

VILLA BÜCHNER
Am 8. September 2024 (Kerbsonntag)
Geöffnet von 11 Uhr bis 16 Uhr
Führungen um 11:30 Uhr und um 14:30 Uhr
Lesungen mit Claudia Stehle jeweils im Anschluss
Thema "Alexander Büchner und die 1848er 
Revolution"
Uhlandstraße 20 | 64319 Pfungstadt


